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ÖFFENTLICHER PARKPLATZ 
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GRENZE DES RÄUMLICHEN GELTUNGSBEREICHES 
DES B.- PLANES 

ABGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHER NUTZUNG. 

BEI DER DURCHFÜHRUNG DES B,-PLANES 
ABZUBRECHENDE GEBÄUDE 

FLACHEN MIT EINEM PFLANZGEBOT GEM&9(25) 

FÜR BÄUME UND STRÄUCHER 

PFLANZGEBOTE FÜR: 
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·Windschutz 
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ZEr'(REJCHE OUNE'N/IOSE 

SANDD.IJRN 
SPIIZAHORN 
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1 ·Ufer- u. •Windschutz 
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SCHWARZEflLE I\OlER "AllTRIEUEl: l\ilERPAPPEL ME.HL8EE.RE 
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rAULBAUN LIGUSTER 
MANDELWEIOE f.lGTER \:Af.lfli!EGEL SfiKOOORK 
OHRWEIOE HUNOSROSE OUNENROSE 

HOLUNDER 
p!g 5 • !)i<hte Bepflg. als 

Ubergang zum NSG 
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SCHNEEBAll 
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am Bach : 
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hinwizis 

A\.l( All.PfLANZUHGEtt SIHO IH 
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BEZEICHNUNG DER TEILGEBIETE MIT VERSCHIEDENEN 
NUTZUNGS ARTEN (;. Textteil des B.· Planes) 
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LEITUNGSTRASSE VON HDCHSPANNUNGSFREILEITUNGEN 

( mit Schutzs.tre-ifen zur Sicherung-der Leitungen) 

TRAFOSTATIDN 

STADT HANAU 
BEBAUUNGSPLAN 
808 „KLEIN--AUHEIMER SEE" 

Zu dieser Pla.n2eichnu_ng gehören textliche Fejltsetzungen und Hinweise. 
Gesetzliche Grundlage ftir den Bebauungsplan sind das Bund~baugesetz 1BBtiuG} !n der 
Fassung 'Klm 18.08-76. geändert durch Art. 9 Nr. 1 Vereinfachungsnovelle vorn 
03.12. 76 und durch Art. 1 G zur Beschleunigung von Verfahren und zur Erlelc;Oterung 
von lnve-slitionsvorhaben im Städtebaurecht vom 06.07.79, sowie die Baunutzungwer­
o,cinung in der Fassung vom .15.0_9.77. 

Das Vermessungs- u. Uegenschaftsamt der Stadt Hanau 
(Vermessungsdienststelle nach § 8 (1) Nr, 3 Hess. Kata­
stergesetzl stellte die Planunterlage auf der Grundlage 
der Flurkarte her. 

Di11: 0eme-indevertretung der bit, zum 1.?.1974 
se\bstst~ndigen ßemeind~ l{Le'1n-Au'neim beseh\0$.l!o 

di& Plan.riul.:!-lellung nach§2{1)66auG. 

Der Aufsteliungsbeschluß wurde nach § 2 (1) BBauG-. 
bekanntgemacht 

Die Stadtverordnetenversammlung beschloft den Bebau· 
1.mg~lanentwurf und seine öffentliche Auslegung nach 
§ 2& (6) BBauG 

Die öffentliche Auslegung wurde nach § 2a .(6) BBauG 
bekanntgemacht 

Der Bebauuflgsplanentwurf w1.Jr<ie nach § 2a (6) eeauG 
öffentlich ausgelegt 

Die Stadtverordnetenversammlung beschloß den Bebau· 
ungsplan nach § 10 BBauG als Satzung 

Si~ge:l 

Oie Stoi.dtverordne:1.crwer-;;,;;i.mmluns 00.schloß die ge­
änderte: P.assun9 d.13ab&..rungspl..:inc?:s nilch .§ 10 t:IBaG 
a\s- ~t:zung 5 . 

1egel 

Die Genehmigung des Bebauungsplanes wurde nach 
§ 12 BBauG bekanntgemacht 

Der Bebauungsplan wurde damit rechtsverbindlich 

Entwurf: 61 - Stadtplanungsamt Hanau 

D-irtvm: 1.80 
Sachbearbeiter: jürgen scharfe 
Änderungen: 10183, 5.84, 2.85 

geze,chne1· androas wolt 

Hanau, 13.3.80 

gez. M.i;iul 
V,:m''!"\essun-95-r ;;it 

am 31.7.69 

am24,10„78 

am 1?.:3.80 

am 19-4-80 

.vom '5. 5. so 
bis 6.6.-80 

am 9.?.84 

1-1;.i.nau. 12-.7.84 

ge:z. Niecle:ntha! 
Vernw:s&ungsoberr.!lt 

Genehm\9t 

l""l)it den Au·flagen der Vfg. 
v.13.11,84 Az.V/3-61d 04/01 
Durmstadt ,d.13.11.1984 
Der Regierungspräsident 

·irr, Autt rag 
gez. Hanse-! 

<il.m 20.1.86 
Ht.1nc1u,23.1.86 

~z. Niecbnth..:it 
¼:r~s~ngsoberr;.,, l 
am e.2.ae 

am e.2.86 

Hanau, 12.:2.86 

gez. Niedenthal 
Vermessuogsobe!"rat 

geprüft:jürgen scharte 


